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Großherzogliches Hoftheater zn Karlsruhe.
1Z L c / * ich - i

Donnerstag, den 9. August 1855,

Sftit allgemein aufgehobenem Abonnement.
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Schauspiel in 2 Abtheilungen und 5 Akten, von Charlotte Birch -Pfeiffer , mit freier ^

Benützung von Berthold Auerbachs Erzählung : „Die Frau Professorin " .

° "*§L
Erste Abtheilung.

Das L o r l e. «
Ländliches Gemälde in zwei Akten. Hc]

^ . Personen : f• y , I

Reinhard , ein Maler Herr Wilke . (§/-
Stephan Reihenmeyer , Collaborator der fürstlichen Bibliothek Herr Kühn . M
Der Lindenwirth Herr Mayerhofer.
Lorle , seine Tochter *)
Bärbel , seiue Base **) ^
Christoph Balder , ein junger Bauer Herr Morgenweg.
Martin , ein Knecht Herr Abiger.

Ein Bauer . 0/

Die Handlung spielt in einem Dorfe auf dem Schwarzwalde.
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Zweite Fbtheilung. 4M

L e o n o r e. g
Drama in drei Akten. 4| |

Personen:
Der Fürst Herr Schönseld . -M
Präsident Graf von Felseck Herr Rudolph . ~

Ida , seine Nichte Frau Thöne . <©,<
Amalie von Rieden , ihre Anverwandte und Gesellschafterin . Fräulein Scheidt.
Baron Arthur von Belgern , Hauptmann , ihr Vetter . . Herr Consentins . _
Baron von Werden , Kammerjunker Herr Lorenz.

Reinhard Herr Wilke . (P & -
Leonore *) M
Der Lindenwirth Herr Mayerhofer.
Bärbel **)
Stephan Reihenmeyer Herr Kühn.
Christoph Balder , Soldat Herr Morgenweg.
Ein Bedienter der Gräfin Herr Zeis . -

Die Handlung spielt zwei Jahre später, in der Residenz eines kleinen Fürstenthums.

*) Lorle und Leonore : Fräulein Lnise Ätenmann , > vom K. K. Hofburgtheater

**) Bärbel : Frau Amalie Haizinger , j zu Wien , als Gäste . ^

Anfang: sechs Uhr. Ende: ne un Uhr.

Den  Jahres -Abonnenten wird die Besugniß zur Beibehaltung ihrer Plätze eingeräumt und sie haben gG £ 3
fiel) darüber bei der Bittet- Cassierin Frau Lang längstens kns Donnerstag , den 9. August, Vor-
mittags 11 Uhr zu erklären und den Preis dafür zu entrichten, da von diesem Zeitpunkte an du Platze, 4-/ -V|
wenn sie nicht genommen sind, anderweit vergeben werden. fcTCv̂3

Karlsruhe , den7. August 1855. rciOs^
Großherzoglichc Hof- Domänen- und Theater- Intendanz.

Fr. von Kettner.  Muller . ^

Druck der KI>r. Fr. Müller'schm Hostuchdruckerci. /~vvir "V
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